
 

Pilotprojekt „Interkultureller Austausch – Das Eigene und das Fremde“ 

An die Klassen 7-10 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 – 10, liebe Eltern, 

noch im Dezember und dann kurz nach den Weihnachtsferien kommen elf  Austauschschülerinnen 

und -schüler aus Argentinien, Mexiko und Peru an unsere Schule! Sie bleiben bis Ende Februar bzw. 

Mitte April in Ehingen. Dies ist nicht nur für die Schüler, die einen Gast zu Hause aufnehmen oder 

Spanisch lernen, sondern auch für alle anderen eine ideale Möglichkeit, Neues und Fremdes 

kennenzulernen und Kontakte zu knüpfen.  

Um die Zusammenarbeit zwischen den Ehingern und den Austauschschülern zu vertiefen, haben wir 

ein Projekt ins Leben gerufen, welches auf unkomplizierte Weise die Begegnung außerhalb des 

Unterrichts ermöglichen möchte.  

Ganz konkret bedeutet dies:  Wir laden alle interessierten Schülerinnen und Schüler, die neugierig 

und offen sind,  ob sie nun einen Gast beherbergen oder nicht, ein, sich von Mitte Januar bis Ende 

Februar mittwochnachmittags zwischen 13.30 Uhr und 15.30 Uhr (also etwa sechs Mal) mit uns und 

allen Austauschschülern zu treffen. 

Auf dem Programm stehen neben einem Ausflug nach Biberach (mit Stadtrallye) auch ein Besuch auf 

dem Ehinger Rathaus, ein gemeinsamer Café-Besuch und locker gestaltete Treffen in der „Interkulti-

Ecke“ der Schülerbücherei, bei denen gespielt, gebastelt oder Theater gespielt oder …  wird!            

Auf euch Schüler kommen für diese Programmpunkte keine Kosten zu (außer evtl. Verzehrkosten 

beim Café-Besuch). 

Haben wir euer Interesse geweckt?  Habt ihr, auch wenn ihr keine Silbe Spanisch sprecht, Lust 

darauf, mit uns diesen Versuch zu starten?                                                                                                                 

Dann kommt einfach am  

Mittwoch, 12. Januar 2011 zu unserem Startertreffen  

 in die „Interkulti-Ecke“ der Schülerbücherei (n327)!  

 

Wer sich für dieses Projekt entscheidet, sollte allerdings an allen Terminen bis Ende Februar 

teilnehmen können.  

 

Bei Fragen wendet euch bitte an die Betreuerinnen dieses Projekts, an Frau Bilmayer-Schott, Frau 

Ringelsbacher oder Frau Rueß-Gaßmann! 

Wir freuen uns auf euch! 

R.Bilmayer-Schott    B. Ringelsbacher    K. Rueß-Gaßmann 

                                                                    


